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IN DIESER AUSGABE:

Beller „Raketenkuh“ 
erstrahlt wieder in 

frischen Farben

➡ Aus$dem$Kirchenkreis:!
Kreiskirchentag-in-Kastellaun

➡ 75.$Jahrestag$der$Ermordung$Paul$Schneiders:!
Gedenkfeier-in-Dickenschied-mit-Ministerpräsiden8n-und-Präses

➡ Aus$der$Diakonie:$
Café-Intern@8onal-in-Büchenbeuren-eröffnet

➡ Aus$der$Landeskirche:!
Vorschläge-zur-Haushaltskonsolidierung-und-Verwaltungsstrukturreform
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Erntedanktag 2014 in Simmern. 
Wir feiern die Eröffnung des 
neuen Paul-Schneider-Hauses 
und der neuen Paul-Schneider-
Kindertagesstätte. Viele Men-
schen sind zusammengekom-
men, um bei diesem großen Er-
eignis dabei 
zu sein. Es 
ist ein schö-
ner, fröhlicher 
Tag!
Vorausge-
gangen ist 
eine lange 
Zeit der Un-
sicherheit. 
Als ich vor 
sechs Jahren 
meinen 
Dienst in der 
Kirchenge-
meinde 
Simmern an-
trat - da war 
noch völlig 
ungeklärt, was 
aus Kindergar-
ten und Paul-
Schneider-
Haus werden 
sollte und 
könnte. Da waren verschiedene 
Ideen, die sich nicht umsetzen 
ließen - da war ein Haus, in dem 
ich bei jeder Sitzung im Winter 
gefroren habe - da waren die 
ständigen Reparaturen im Kin-
dergarten und die Sorge - was 
soll aus dem allem werden? Da 

war manchmal auch Resignation 
zu spüren - dann haben wir e-
ben keinen evangelischen Kin-
dergarten mehr - muss die Kir-
che denn Kindergärten betrei-
ben? Dafür ist halt kein Geld 
mehr da… und für die Gemein-

dearbeit reicht 
doch das Ernst-
Gillmann-Haus, 
wir werden doch 
sowieso immer 
weniger…
Gott sei Dank - 
nicht die Resig-
nation hat sich 
durchgesetzt, 
sondern der Mut, 
neue Wege zu 
gehen - wir als 
evangelische 
Kirche haben es 
gemeinsam mit 
der Stadt Sim-

mern und dem 
Schmiedel ge-
schafft, ein tolles 
Projekt umzuset-
zen. Wir haben 
jetzt sogar einen 
evangelischen 
Kindergarten mehr 

anstatt einen weniger!
Wieso aber wird dieser Kinder-
garten nach Paul Schneider be-
nannt - nach einem Mann, der 
1939 im KZ ermordet wurde? 
Hätte die Kita nicht einen fröhli-
cheren Namen verdient? Ich 
finde es gut, dass unser Kinder-

garten nach ihm benannt ist - 
nach Paul Schneider, dem Pfar-
rer der Bekennenden Kirche, der 
sich den Nazis nicht fügte und 
im KZ ermordet wurde. Denn 
Paul Schneider war ein Hoff-
nungszeichen für die Menschen, 
denen er noch im KZ Mut zu-
sprechen konnte - und er bleibt 
eine Symbolfigur für den Mut, 
sich zur Wehr zu setzen gegen 
die Unmenschlichkeit. 
Ein Kindergarten hat nicht nur 
die Aufgabe, Kinder zu versor-
gen, damit Mütter und Väter ar-
beiten gehen können - er hat 
auch und vor allem die Aufgabe, 
Kinder zu ermutigen. Er soll mit-
helfen, dass unsere Kinder 
selbstbewusste und aufrechte 
Menschen werden, Menschen, 
die sich einsetzen für das Leben 
und für die Menschlichkeit, Men-
schen, die wissen, dass Gott sie 
und alle anderen Menschen 
liebt.  Und weil diese Aufgabe so 
wichtig ist, darf sich die Kirche 
nicht aus der Kindergartenarbeit 
zurückziehen. Unser Stadt-
Land-Kita-Projekt in Simmern 
mit den Kindertagesstätten in 
Simmern und auf dem Schmie-
del ist ein kleiner Baustein in 
den Problemen dieser Welt - 
aber es schenkt Hoffnung für 
diese Welt, für diese gute 
Schöpfung Gottes. Danke, Gott, 
für diese Hoffnung - und danke 
für jedes Kind, mit dem du uns 
Hoffnung schenkst!

Heike Perras
Pfarrerin im Gemeindever-
bund Simmern und der Kir-
chengemeinde Ohlweiler-

Ravengiersburg

Ausstellung$in$Kastellaun$erinnert$an$
80er$Jahre$im$Hunsrück

Der- NATOLDoppelbeschluss- 1979- und- die-
geplante- Sta8onierung-von- 96- Cruise- MissL
iles- in-der-Nähe- von-Hasselbach-mobilisierte-
vor- 30- Jahren- den-Widerstand- vieler-MenL
schen-im-Hunsrück.-Dieser-Protest-war-stark-
christlich-geprägt.-Davon-zeugen-unter-andeL
rem-die-Friedensgebete,-die-96-Kreuze-an-der-
Hunsrückhöhenstraße,- die- Weltgebetstage-
der- Frauen- an- der- Pydna,- die- Diskussionen-
im- Evangelischen- Kirchenkreis- SimmernL
Trarbach,- die- Arbeit- der- Kirchengemeinde-
Bell-und-vieles-mehr.-Die-Sonderausstellung-„Mit-Kreuzen-gegen-Atomwaffen",-die-am-7.-November-
2014-im-„Haus-der-regionalen-Geschichte"-eröffnet-wird,-will-an-diese-Zeit-erinnern.
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Anpassung! und! Widerstand,!
Schuld!und! Versagen,! Hinsehen!
und! Wegsehen,! Lebensangst!
und! Lebensmut.! Es! sind! diese!
scheinbaren! Widersprüche,! die!
die!Lebensgeschichte!von!Fried?
rich! Schorlemmer! so! spannend!
und! doch! gleichzeiAg! so! nach?
denkenswert! machen.! Sei ! es!
seine! Zeit! als ! Pfarrer! und! pro?
minenter!Protagonist!der!Oppo?
siAon! in! der! DDR! oder! als! Bür?
gerrechtler!und!Mahner!im!wie?
dervereinigten!Deutschland.!
„Ein! Leben! zwischen!Anpassung!
und!Widerstand! ist! oM! Jonglie?
ren.!Doch!diese!beiden! Begriffe!
stehen! über! meinem! Leben“,!
bekannte! Friedrich! Schorlem?
mer! in! der! Friedenskirche! in!
Kirchberg.!In!der!damaligen!DDR!
besAmmte! beides! seinen! Le?
bensweg,!aber!auch!seine!poliA?
sche!Arbeit!nach!der!Wende!vor!
25! Jahren! sei! davon! geprägt.!
Hinfallen,!nicht! verzweifeln!und!
wieder! aufstehen,! diesen! Lu?
therrat! habe! er! sich! zu! Herzen!
genommen.! Selbstzweifel! und!
Gewissensfragen! häWen! dazu!
gehört,!aber! auch!die!Hoffnung!
auf!Veränderung.!„Wer!nicht!die!
Hoffnung! behält,! traut! sich!
nicht,!klar!zu!sehen.!Und!wer!zu!
klar! sieht,! ohne! zu! hoffen,! der!
tut! nicht!mehr! was! gegen! das,!
was!er!da!sieht“,!unterstrich!der!
Theologe.
Es! war! ein! Abend! der! klaren!
Worte! und! der! deutlichen!Zeit?
ansage.!„Ich!bin!aus!WiWenberg,!
da! darf! ich! auch! etwas! deMig!
reden“,!meinte!er!schmunzelnd.!
Er! warnte!nachdrücklich! vor!ei?
nem! Schwarz?Weiß?Malen.!
„Dinge! sind! nicht! so! oder! so,!
sondern!oM!so!und!so“,!mahnte!
Schorlemmer.! Dies ! habe! er! in!
der! DDR! immer! wieder! erlebt.!
„Es! gab! Lücken! im! Zaun! der!
DDR,!die!haben!wir!genutzt.!Wir!
wollten! Sand! im! Getriebe! sein.!

Aber! wir! mussten! manchmal!
auch! andere! schützen! und! uns!
deshalb! zurücknehmen,! lisAg!
arbeiten! und! doch! offenherzig!
bleiben“,!betonte!Schorlemmer.!
Eine!Gratwanderung,!wie!er!ein?
räumt.! Schorlemmer! schilderte!
eindrücklich! Erlebnisse! aus! sei?
ner! Zeit! als! Studentenpfarrer,!
aus! seiner! Familie! oder! seiner!
poliAschen! Arbeit,! die! zeigten,!
wie!vielschichAg!auch!das!Leben!
in!der!DDR!war.!„Und!da!konnte!
man! sich! manchmal! nicht! die!
Leute!aussuchen,!die!einem!Gu?
tes!getan!haben.!Dazu!gehörten!
dann! auch! SED?Mitglieder,! auf?
rechte! Kommunisten“,! so! der!
Theologe.
Doch! auch! nach! der! Wende!
blieb! er! unbequemer! Mahner.!
„In! der! Freiheit! braucht! man!
einen! anderen! Mut,! um! gegen!
Mehrheiten! und! SAmmungen!
anzugehen“,! machte! Schorlem?
mer! in! Kirchberg! deutlich.! Er!
kriAsierte! beispielsweise! scharf!
die! deutschen! Rüstungsexporte!
(„Wir! sind! driWgrößter! Expor?
teur!der!Welt.!Das !ist! ein!Skan?
dal“)! oder! den! Wiederau`au!
der! Potsdamer!Garnisonskirche.!

„Die! Verdummung! der! Men?
schen! heute!ist!unglaublich! raf?
finiert“,!meinte!er!mit!Blick!auf!
die!Medien.!Dies!zeige!sich!auch!
in!der!aktuellen!Diskussion!über!
Russland! und! die! Ukraine! mit!
einer! „einseiAgen! Betrachtung!
der! Dinge,! nicht! zuletzt! durch!
das! Fernsehen“,! kriAsierte!
Schorlemmer.! Es! gebe! nicht!
„hier! die! Guten,! dort! die! Bö?
sen“,!mahnte!er.!Vielmehr!müs?
se!man! sich! immer!auch! in! die!
andere! PosiAon! hineinverset?
zen.! „Die! EntspannungspoliAk!
von! Bahr! und! Brandt!war! auch!
deshalb!erfolgreich,!weil!sie!das!
Wagnis ! eingegangen! sind,! sich!
mit! dem! Gegner! zu! verständi?
gen“,! so! Schorlemmer.! Doch!
heute!müsse!man!in!der!Freiheit!
aufpassen,! nicht! einseiAg! infor?
miert!zu!werden.
Dennoch:!„Ich!bin!froh,!dass!wir!
heute! in! einer! DemokraAe! le?
ben.!Vor!25! Jahren!gab! es!eine!
friedliche!RevoluAon,!die!zu!den!
Geschenken!der!Geschichte!und!
auch! meines! Lebens! gehören“,!
bekannte! Schorlemmer! in!
Kirchberg.!Doch!auch!heute!gel?
te:! „Bürgerrechtler! als! Christ!
wollte! ich! immer! sein.! Und!
wenn! die! Mehrheit! schweigt,!
dann!muss! die! Minderheit! was!
sagen.“
In! Kirchberg! erinnerte!Friedrich!
Schorlemmer!aber!auch!an!Paul!
Schneider.! Vor! der! Veranstal?
tung! in!der!Friedenskirche!haWe!
er! dessen!Grab! in! Dickenschied!
besucht.! „Ich! habe! großen! Re?
spekt! davor,!wie! da! ein! einzel?
ner! Pfarrer! widerstanden! hat!
und! sich! auch! im! KZ! nicht! bre?
chen! ließ“,! so! der! Theologe.!
Paul!Schneider!sei!einer,!der!für!
seine! Konsequenzen! eingestan?
den! sei.! Schorlemmer! über!
Schneider:!„Zum!Mut!muss!man!
auch!Mut!haben.“

Dieter$Junker

Klare&Worte&und&deutliche&Zeitansage

Friedrich(Schorlemmer(in(
Kirchberg(in(der(Friedenskir3
che.(Foto:(Dieter(Junker
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Echt!miWendrin,!so! präsenAerte!
sich! die!evangelische!Kirche!auf!
dem!Hunsrück!und!an!der!Mosel!
bei! ihrem! Kreiskirchentag! in!
Kastellaun.! MiWendrin! in! der!
Stadt,! miWendrin! in! der! Gesell?
schaM!und!im!Leben.! „Echt!mit?
tendrin!wollen!wir!uns!bewegen!
und! feiern,! als ! Kirche! miWen!
unter! den! Menschen! sein! und!
miWen! in! den! Themen,! die! die!
GesellschaM!bewegt!oder!die!die!
GesellschaM! bewegen! müsste“,!
so!der!Kastellauner!Pfarrer!Knut!
Ebersbach.! „GoW! ist! die! leben?
dige! MiWe“,! verdeutlichte! auch!
Superintendent! Horst! Hörpel! in!
seiner!Predigt!im!Eröffnungsgot?
tesdienst.! In! Beziehungen! mit?
ten!im!Leben!wolle!GoW!erkannt!
werden,! miWen! im! Leben! und!
nicht!erst! im!Sterben,!miWen! in!
der! Gesundheit! und! nicht! erst!
im! Leiden,! miWen! im! verant?
wortlichen! Handeln! und! nicht!
erst! im! Scheitern.! Und! diese!
Umkehr!müsse!bei!jedem!selbst!
beginnen!und!nicht!erst!bei!den!

anderen! Leuten,! forderte! Hör?
pel.!Echt!miWendrin,!da!sei!auch!
einiges!gewachsen! in!der! evan?
gelischen!Kirche!auf! dem!Huns?
rück! und!an!der!Mosel.! „Diako?
nische!Einrichtungen!in!unserem!
Kirchenkreis! helfen! mit! Wort!
und!Tat,!dass!Menschen!aus!der!
Verschuldung! und! Sucht! he?

r a u s fi n d e n ,!
kümmern! sich!
um! Familien!
mit! Neugebo?
renen,! beglei?
ten! Ehepaare!
i n! K r i s e n ,!
s c h e n k e n!
M e n s c h e n!
Gehör,! eröff?
nen! berufliche!
PerspekAven!
u n d! b i e t e n!
Lebensräume!
für! Menschen!
mit! Einschrän?
kungen,! mit?
t e n! u n t e r!
uns“,! unter?
strich! der! Su?
perintendent.!
Sie! alle! wür?
den! sich! auch!
auf! dem! Kas?

tellauner! Kreiskirchentag! beim!
Markt! der! Möglichkeiten! prä?
senAeren.
Zahlreiche!Stände,!nicht!nur!der!
diakonischen! und! caritaAven!
Einrichtungen,! sondern! auch!
von! Kirchengemeinden,! Selbst?
hilfegruppen,! der! Jugend,! der!
Frauen,! der! PartnerschaMsar?

Kirche&mitten&unter&den&Menschen

Auf(großes(Interesse(stieß(der(Trommelkurs(beim(Kreiskirchentag(in(Kastellaun.(
Fotos:(Dieter(Junker

Markt(der(Möglichkeiten(auf(dem(Kolping3Platz.



KREISKIRCHENTAG 2014 IN KASTELLAUN 5

beit,!und!vieler!anderer!
Gruppen! waren! über!
die! Kastellauner! Alt?
stadt! verteilt,! um! für!
Gespräche! zur! Verfü?
gung! zu! stehen.! Zahl?
reiche! Bands! sorgten!
nicht! nur! im! GoWes?
dienst,! sondern! auch!
auf! mehreren! Bühnen!
für! ein! musikalisches!
Programm,!viele!Frauen!
aus! den! Frauenhilfen!
haWen! Kuchen! geba?
cken.!Im!Eröffnungsgot?
tesdienst! spielten! die!
Posaunenchöre! aus!
dem! Kirchenkreis.! Es!
gab!Räume!der!SAlle,!in!
einer! Podiumsdiskussi?
on! sprachen! Christen!

über! ihr! Engagement! miWen! in!
der!GesellschaM,!auch!wurde!an!
einen! Kastellauner! Pfarrer! erin?
nert,!der! in! Essen! die!Reforma?
Aon!einführte.
Fast!500!Menschen!nahmen!am!
EröffnungsgoWesdienst! vor! der!
evangelischen! Kirche! teil! und!
feierten! dort! auch! gemeinsam!
Abendmahl,! rund! 100! Jugendli?
che! feierten! zudem!einen! eige?
nen! JugendgoWesdienst! auf! der!
Burg,! für! die! Kleinsten! gab! es!
einen!KindergoWesdienst.!„Jesus!
lädt! uns! ein,! auszuziehen,! um!
wie! er! auf! Menschen! zuzuge?
hen,! die!auf! der! Suche! sind,! in!
ihrer! Sehnsucht! nach! einer! Le?
bensperspekAve,! nach! einer!
MiWe,! die!nicht! ausgrenzt,! son?
dern!GemeinschaM!ermöglicht“,!
so! Hörpel.!MiWendrin,!das!hieß!
aber! auch! ökumenische! Ge?
meinschaM.! Die!katholische!Kir?
che! und! die! Freie! Christenge?
meinde! Oase! in!Kastellaun,! be?
teiligten!sich!an!diesem!Kreiskir?
chentag.! In! der! Abschlussan?
dacht! sprachen! neben! Superin?
tendent!Horst!Hörpel!auch!Anna!
Werle! vom! Dekanat! Simmern?
Kastellaun! und! Pastor! Winston!
Tjong?Ayong!den!Reisesegen.

Dieter$Junker

Eröffnungsgottesdienst(mit(Superintendent(Horst(Hörpel.

Musik(spielte(in(Kastellaun(eine(große(Rolle.

In(der(Eifelstraße(gab(es(Bauchtanz.



75. JAHRESTAG DER ERMORDUNG VON PAUL SCHNEIDER6

Vor! 75! Jahren! wurde! der! Di?
ckenschieder! Pfarrer! Paul!
Schneider! im! KZ! Buchenwald!
von! den! Nazis! ermordet.! Im!
Hunsrück! widersetzte! er! sich!
dem!Machtanspruch!der! NaAo?
nalsozialisten! und! bot! im! Ge?
horsam! gegenüber! GoW! den!
Machthabern! wiederholt! die!
SArn.! Nach! mehreren! Verhaf?
tungen!kam!er! 1937!ins!KZ,!wo!
er! seinen!Mitgefangenen!Trost?
worte!noch!aus!der!Zelle!heraus!
zurief,! was! ihn! zum! „Prediger!
von! Buchenwald“! machte.! In!
Dickenschied! erinnerte! die! e?
vangelische! Kirche! am! Tag! sei?
nes!Begräbnisses!an!diesen!mu?
Agen!Mann.!Dabei!würdigte!die!
rheinland?pfälzische! Minister?
präsidenAn! Malu! Dreyer! den!
Dickenschieder!Pfarrer!als!„eine!
herausragende! Persönlichkeit!
nicht! nur! des! Hunsrücks,! son?

dern! ganz! Deutschlands“.! Und!
Manfred! Rekowski,! der! Präses!
der! Evangelischen! Kirche! im!
Rheinland,! bezeichnete! Paul!
Schneider!als!einen!Mann,!„der!
seinen!Weg,! den!Weg! des! Lei?
dens,! in! der! festen! Gewissheit!
seines !Glaubens! gegangen! ist.“!
Daher! sei !die!Erinnerung! an! ihn!
wichAg!und!nöAg.
Präses! Rekowski! wies! darauf!
hin,!dass!Paul!Schneider!die!Ent?
scheidung! getroffen! habe,! GoW!
mehr! zu! gehorchen! als!den!na?
AonalsozialisAschen! Machtha?
bern! oder! den! linientreuen!
„Deutschen! Christen“.! „Solche!
SituaAonen! der! Entscheidung!
sucht! man! sich! nicht! aus,! sie!
werden!erzwungen!und!sie!kön?
nen!Konsequenzen!für!das!eige?
ne! Leben! haben“,! machte! der!
Präses ! klar.! Hören,! Vertrauen,!
Gehorchen,! das ! sei! der! Drei?

klang! christlichen! Glaubens.!
„Und! wer! vom! Gehorchen! re?
det,! der! kann! dies ! nicht,! ohne!
zuvor!auch!über!das!Hören!und!
das! Vertrauen! nachzudenken“,!
so! Rekowski.! Wer! das! Wort!
ChrisA! höre! und! ihm! vertraue,!
könne! nicht! untäAg! sein:! „Er!
wird!handeln“,!machte!der!Prä?
ses!deutlich.
MinisterpräsidenAn! Malu! Drey?
er! erinnerte!in!ihrer!Rede! in!Di?
ckenschied! daran,! dass! sich! im!
Hunsrück! und! an! der! Mosel!
schon! früh! Widerstand! gegen!
den! Machtanspruch! der! Nazis!
geregt! habe.! Sie! verwies! dabei!
auf! das! „Hunsrücker! Bekennt?
nis“! von! 1934,! als! rund! 300!
Presbyter!und!Pfarrer!in!Dicken?
schied! ein! Zeichen! gegen! die!
Irrlehren! der! naAonalsozialisA?
schen! Deutschen!Christen! setz?
ten.! Sie! könne! vor! diesem! Be?

„Herausragende&Persönlichkeit&
nicht&nur&des&Hunsrücks“

Präses(Manfred(Rekowski(und(Ministerpräsidentin(Malu(Dreyer(in(Dickenschied(mit(der(Familie(
von(Pfarrer(Paul(Schneider.(Fotos:(Dieter(Junker
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k e n n e r m u t!
H u n s r ü c k e r!
P r e sb y t e r i e n!
und! Geme in?
demitgl iedern!
nur! großen! Re?
spekt! bekun?
den .! „D ieses!
Bekenntnis!zeigt!
auch,! dass!Pfar?
rer! Schneider!
mit! seiner! kriA?
schen! Haltung!
zu! dem! naAo?
n a l s o z i a l i s A?
schen! Regime!
auf! dem! Huns?
rück! nicht!allein!
gestanden! hat“,!
so! die! rhein?
land?pfälzische!
Regierungsche?
fin .! Und! was!
heißt!das! für! heute?! Dass!man!
GoW!mehr!gehorchen!müsse!als!
den! Menschen,! gelte! auch! in!
einem! demokraAschen! Staat,!
unterstrich! Rekowski.! Nicht,!
dass!die!Kirche!staatliche!Geset?
ze! und! Spielregeln! außer! KraM!
setzen!könne!oder!wolle.!„Doch!
in! manchen! SituaAonen! wird!
geltendes! Recht! Menschen! in!
Not! nicht! gerecht“,! warnte! der!
Präses !und! verwies!beispielhaM!
auf! die! SituaAon! von! Flüchtlin?

gen.! Und! er! fügt! hinzu:! „Mut!
und! Geistesgegenwart! schenke!
uns !GoW,! wann! immer! wir! ge?
fordert!sind.“
Viele! Menschen! waren! nach!
Dickenschied! gekommen,! um!
hier! an! Paul! Schneider! zu! erin?
nern.! Auch! seine! vier! noch! le?
benden! Kinder! nahmen! an! der!
Feier! teil.! Die! Beerdigung! des!
„Predigers!von!Buchenwald“!am!
21.! Juli! 1939! wurde! zu! einem!
deutlichen! Zeichen! der! Beken?

nenden! Kirche! im! NS?Staat.!
Mehrere! hundert! Pfarrer! aus!
ganz! Deutschland! folgten! da?
mals !im!Talar!dem!Sarg.!An!den!
Gräbern! von! Margarete! und!
Paul!Schneider! gab!es! eine!An?
dacht,! die! von! Schülern! der!
Paul?Schneider?Realschule! in!
Sohren?Büchenbeuren! mitge?
staltet!wurde.!Malu!Dreyer!stell?
te! sich! einer! Diskussion! zum!
Thema!Staat!und!Kirche,!bei!der!
sie!darauf!hinwies,!dass!es!auch!
heute!an!Herausforderungen!für!
Kirche!und! Staat!wahrlich!nicht!
mangele.! Den! Abschluss !bildete!
ein! GoWesdienst! mit! dem! Prä?
ses.! Bereits! am! Jahrestag! der!
Ermordung! von! Paul! Schneider!
haWe! es! in! Buchenwald! und! in!
Weimar!eine!Gedenkfeier!gege?
ben.! Dort! haWe! der! Ratsvorsit?
zende!der!EKD,!Nikolaus!Schnei?
der,! betont,! Paul! Schneider! sei!
unter! Schmerzen! und! Schlägen!
zum! Blutzeugen! ChrisA! gewor?
den.!Er!sei!einen!Weg!des!sanf?
ten!Mutes!über!die!Gewaltmen?
schen! gegangen! und! dabei! ge?
tragen! worden! von! seinem!
christlichen!Glauben.

Dieter$Junker

Ministerpräsidentin(Malu(Dreyer(bei(ihrem(Vortrag(im(Gemeindehaus.

Andacht(am(Grab(der(Eheleute(Margarete(und(Paul(Schneider.



AUS DER PARTNERSCHAFT MIT BOTSWANA8

Das!PartnerschaMsseminar! ! bie?
tet! Interessierten! jährlich! neue!
InformaAonen,!aktuelle!Themen!
und! die! Möglichkeit! zum! Aus?
tausch.! In!diesem!Jahr! fand!das!
Seminar! im!Haus!„FUNtasie“! in!
Kastellaun!staW.! Es! kamen!Teil?
nehmer! aus! dem! Kirchenkreis!
Braunfels,! der! auch! mit! einem!
Kirchenkreis !der!ELCB!(Evangeli?
cal!Lutheran!Church!of! Botswa?
na)! eine! PartnerschaM! pflegt.!
Aus!Hamburg!kam!Jürgen!Kasch,!
der! die! PartnerschaM! des! Kir?

chenkreises! Rothenburg/Wüm?
me! ! begleitete,! die! im! vergan?
genen! Jahr! in! einen! „Ruhezu?
stand“!versetzt!wurde.
John! Wesley! Kabango! von! der!
VEM!in!Wuppertal!ist!der!Leiter!
der! Abteilung! Afrika.! Er! berich?
tete! von! einigen! Klima?Projek?
ten! in! seinem! Heimatland! Ru?
anda.! Herr! Eckert! ist! der! neue!
GeschäMsführer! der! VEM! (Ver?
einten!Evangelische!Mission).!!Er!
war! als! Referent! gekommen,!
zum! einen,! weil! er! von! den! Er?

f a h r u n g e n! a l s!
Schatzmeister! in!der!
ELCB! erzählte,! und!
weil!er! über! ! „Solar!
Energy! Business“! in!
Afrika! berichtete.!
Referent! war! auch!
Julian! Schröder! von!
ELAN! (Entwicklungs?
poliAsches! Landes?
Netzwerk).! Er! wies!
auf! globale! Zusam?
menhänge! von! Er?
nährung! und! Klima?
schutz!hin.

Beim! Austausch! mit! dem! Kir?
chenkreis !Braunfels!standen!die!
Planungen!für!ein!Jugend?Work?
camp! im! August! 2016! im! Vor?
dergrund.! ! Jugendliche! aus!
Deutschland,! Namibia! und!
Botswana!werden! ein! musikali?
sches!Projekt!auf! die!Beine!stel?
len! ,! das!dann! in!allen!beteilig?
ten! Ländern! auch! aufgeführt!
wird.! Thomas!Fricke,! Jugendre?
ferent!aus !Katzenfurt!bei!Wetz?
lar,!!wird!dieses!Camp!leiten.

Beate$Jöst

Fürbi&en)für)unsere)Partnerscha2

GoE$aller$Völker,
wir!biWen!Dich!für!die!Gemeinden!im!Süden!unseres!Kirchenkreises,!für!Werda,!Tsabong,!!Khuis,!
Khawa,!Middlepits!und!Kokothsa!–!lass!sie!stark!sein!in!ihrem!Willen!zur!Einheit!ihrer!Kirche.!Gib!
dem!Dean!Hendrik!Manyoro!viel!Geschick!im!Umgang!mit!den!Mitarbeitern!und!Kirchenmitgliedern.!
Lass!die!Leute!in!Kokothsa!Energie!und!MiWel!haben,!dass!sie!weiterbauen!an!dem!Pfarrhaus,!das!sie!
vor!langer!Zeit!begonnen!haben.
GoE$aller$Rassen,
wir!biWen!auch!für!die!Menschen!im!Norden!unseres!Kirchenkreises,!für!die!Gemeinden!in!Charles?
hill,!Lokgwabe,!Hukuntsi!,!Lehututu!,Kalkfontein!und!Kang.!Pastor!Kenneth!versucht!sie!alle!zu!ver?
sorgen!und!dazu!noch!die!Arbeit!im!Kindergarten!in!Kang!zu!koordinieren.!Wir!biWen!dich,!GoW,!um!
Menschen!die!sich!gerufen!fühlen!von!dir!und!die!dein!Wort!verkündigen!wollen.!Hilf,!dass!dein!Hei?
liger!Geist!stärker!ist!als!alle!Widrigkeiten,!dass!er!Wege!weist,!damit!Christen!verschiedener!Konfes?
sionen!sich!verbinden.
GoE$aller$Zeiten,
in!deine!Hände!wollen!wir!die!ZukunM!unserer!Kirche!legen.!Du!hast!uns!und!auch!die!Christen!in!
Botswana!seit!alters!her!begleitet!und!gesegnet.!Gib!uns!gute!Entscheidungen!zum!Wohle!der!Men?
schen,!die!dich!suchen.!Hilf,!dass!nicht!Machtansprüche!Einzelner!zu!Brüchen!und!Fehlentscheidun?
gen!führen.!Dein!Wort!hat!Bestand,!darauf!vertrauen!wir.!

Partnerschaftsseminar&in&Kastellaun



AUS DER EVANGELISCHEN JUGEND 9

Mit!einem!Fest!unter!dem!Mot?
to! „Vielfalt! gemeinsam! feiern“!
präsenAerte!sich!das!Jugendcafé!
Simmern!interessierten!Kindern,!
Jugendlichen! und! Erwachsenen!
aus! allen! Kulturen.! Die! Idee!
hierzu! und! die! tatkräMige! Um?
setzung! war! ein! Ergebnis! der!
Zusammenarbeit! von! Jugendca?
fé!und!den!Mitgliedern!des!Bei?
rats!für!IntegraAon.!
Das!gute!Miteinander!war!in!der!
schönen! Atmosphäre! des!
NachmiWags !spürbar! –! bei! Kaf?
fee,!Kuchen!und!Gegrilltem!war!
Zeit!und!Gelegenheit,!miteinan?
der! ins! Gespräch! zu! kommen.!
Die!zahlreichen!Besucher! ! ?!Kin?
der,! Jugendliche!und! Familien! ?!!
konnten! sich! dabei! ausführlich!!
über! die! Angebote! und! Räum?
lichkeiten! des! Jugendcafés! und!

das! Konzept! der! Arbeit! infor?
miert!und!die!JugendreferenAn?
nen!kennenlernen.!Im!Jugendca?
fé! sind! während! der! Öffnungs?
zeiten! nachmiWags ! Kinder! ab!
sechs! Jahren! und! Jugendliche!
willkommen,! der! Abend! ab!
18.30!Uhr! ist! den! Jugendlichen!
vorbehalten.! Außerdem! gibt! es!
viele! Projekt! und! Events! (Tee?
nie?Disco,! Zusammenarbeit! mit!
Schulen,! Ferienprogramme!
etc.),!und!die!Möglichkeit,!selbst!
etwas!!?!mit!oder!ohne!Hilfe?!auf!
die!Beine!zu!stellen.
Besondere!Highlights!des!Festes!
waren! der! AuMriW! der! Tanz?
gruppe! aus! der!Dr.! Kurt?Schöll?
hammer!Schule!und!der!AuMriW!
der!Trommelgruppe!der!Dr.!Kurt!
Schöllhammer?Schule! ?! diese!
sucht! im! übrigen! weitere! Mit?

Trommler!! Energie,! Rhythmus!
und!Spaß!steckten!alle!Gäste!an.!
Der!erste!AuMriW!des!Tanz?Duos!
„Fresh!MoAon“,! das!im!Jugend?
café! probt,! endete!mit! großem!
Applaus! und! der! BiWe! nach! ei?
ner! Zugabe.! Anschließend! ver?
zauberte! Melina ! Frey! aus! Sim?
mern!das!Publikum!mit!Gitarre?
spiel!und!Gesang.
Tahir!Sucubasi!(Vorsitzender!des!
Beirats!für!MigraAon!und! Integ?
raAon)! und! Anja!Rinas! (Leiterin!
des! Jugendcafé! in! Simmern)!
sind! sich! mit! all! den! anderen!
Engagierten! einig:! Es! war! ein!
gelungener! schöner!Tag! und! es!
hat!Spaß!gemacht.!Wer!Lust!hat,!
so! etwas! auch! zu! erleben! und!
im!Jugendcafé!mitzumachen,! ist!
herzlich!eingeladen!

Anja$Rinas

Die(Trommelgruppe(der(Dr.(Kurt3Schöllhammer3Schule(in(Simmern(begeisterte(mit(ihrem(Auf3
tritt(im(Simmerner(Jugendcafé(die(Jugendlichen.(Hier(wurde(ein(buntes(Fest(unter(dem(Motto(
„Vielfalt(gemeinsam(feiern“(gefeiert.

„Doors&Open“:&
Offene&Türen&im&Jugendcafé&in&Simmern



VIZEPRÄSIDENT JOHANN WEUSMANN BESUCHT DEN KIRCHENKREIS10

Der! evangelischen!Kirche!berei?
ten! nicht! nur! die! Finanz?! und!
Strukturfragen! Kopfzerbrechen,!
problemaAscher! für! die! Pro?
testanten! könnte! die! aktuelle!
Relevanzkrise! werden.! Diese!
Auffassung! vertrat! Dr.! Johann!
Weusmann,! der! Vizepräsident!
der! Evangelischen! Kirche! im!
Rheinland,! bei! einer! Presbyter?
Pfarrer?Konferenz! im! evangeli?
schen! Kirchenkreis! Simmern?
Trarbach! in! Gemünden.! „Die!
innere!Verbundenheit!der!Men?
schen! zu! ihrer! Kirche! nimmt!
immer! weiter! ab,! hier! müssen!
wir! verlorenes! Vertrauen! zu?
rückgewinnen! und! alles! tun,!
damit! Kirche! auch! öffentlich!
wahrnehmbar! bleibt“,! um?
schrieb! der! leitende! Jurist! der!
rheinischen! Kirche! die! kom?
menden! Herausforderungen! für!
die!Protestanten.
Der! Leiter! des! Landeskirchen?
amtes! in! Düsseldorf,! seit! 2013!
im!Amt,! ist!derzeit!auf! AntriWs?
besuch! in! den! Kirchenkreisen!
der! Landeskirche! unterwegs.!
„Um! die! Regionen! besser! ken?
nenzulernen“,! wie! Johann!
Weusmann!betont.!In!den!80er?
Jahren!war! er! bereits !im!Huns?
rück,! als! die!Friedensdiskussion!
auch! das! kirchliche! Leben! vor!
Ort!besAmmte.!Im!Knotenpunkt!
in! Buch! besuchte! er! als! junger!
Mann! ein!Seminar,! lernte!dabei!
aber!auch! die!Gemeinden! rund!
um!den! StaAonierungsort!Hass?
elbach! kennen.! Viel! hat! sich!
seitdem! verändert.! „Kaum! ein!
Kirchenkreis! hat! wohl! mehr!
strukturelle! Veränderungen! er?
lebt! wie! Simmern?Trarbach“,!
meinte! der! rheinische! Vizeprä?
sident!in!Gemünden.!Wie!dabei!
der! Kirchenkreis !mit!den!neuen!
pfarramtlichen! Verbindungen,!
den! Strukturanpassungen! oder!
Fusionen!umgegangen!sei,!habe!
ihn! „sehr!beeindruckt“,!betonte!

Weusmann.! Aber!es! habe!auch!
gezeigt:! Strukturelle! Verände?
rungen! seien! leistbar,! so! der!
Jurist.
Angesichts! der! demografischen!
Entwicklung! mit! ihren! Auswir?
kungen! auch! auf! die! Finanzen!
werde!es !im!Rheinland!zu!weite?
ren! Strukturveränderungen!
kommen,!machte!Weusmann! in!
Gemünden! aber! auch! deutlich.!
„Die! Landeskirche! hat! in! den!
vergangenen! Jahren! über! ihre!
Verhältnisse! gelebt,! nun! muss!
hier! gegengesteuert! werden“,!
betonte!er.!Es!gelte,! Prioritäten!
zu! setzen!und! sich!auf! Kernauf?
gaben! zu! konzentrieren.! Dies!
beinhalte! „schmerzliche! Ab?
schiede“.! Doch! je! früher! Spar?
maßnahmen! ergriffen! würden,!
umso!eher!würden!sie!auch!wir?
ken,!gab!er!sich!überzeugt.
Mehr! Sorgen! als ! diese! Finanz?!
und! Strukturfragen! bereite! ihm!
allerdings! die! abnehmende! Re?
levanz! der!Kirche! in! der! Gesell?
schaM.!„Das!spüren!auch!andere!
wie!Parteien!oder!Gewerkschaf?
ten,! aber! es! hat! auch! eigene!
Gründe“,! meinte! Weusmann.!
Darum!sei!wichAg,!dass!die!Kir?
chengemeinden! mit! ihren! Res?
sourcen!stärker!die!Menschen!in!

den! Blick! nehmen! würden,! die!
der! Kirche! zwar! noch! angehö?
ren,! sich! aber! nicht! am! kirchli?
chen! Leben! beteiligen! würden.!
„Hausbesuche,! Gesprächsange?
bote! sind! hier! wichAg“,!meinte!
er.! Das ! sei! ein! langer! Prozess.!
„Aber! wenn! religiös! suchende!
Menschen! bei! Existenzfragen!
nicht!mehr!bei!der!Kirche!fündig!
werden,! dann! ist!das! beunruhi?
gend“,! mahnte! der! rheinische!
Vizepräsident.! „Wenn! sich! da?
gegen! die! evangelische! Kirche!
für! Frieden,! GerechAgkeit! und!
die! Bewahrung! der! Schöpfung!
einsetze,!wenn!sie!Salz!der!Erde!
und! Licht! der! Welt! sei,! dann!
zeigt!sich!auch!die!Relevanz! der!
Kirche! von! selbst“,! ist! Weus?
mann! überzeugt.! Und! dann!
könne! die! Kirche! auch! die! an?
stehenden! inneren! Herausfor?
derungen!bewälAgen.
Doch! gerade! diese! inneren! He?
rausforderungen! beschäMigen!
derzeit! die! Presbyter! und! Pfar?
rer! im! Kirchenkreis,! wie! sich! in!
Gemünden! zeigte.! Viel! Unmut!
an! der! Einführung! der! Doppik!
oder! dem! neuen! Verwaltungs?
strukturgesetz! bekam! der! Vize?
präsident! aus! den! Reihen! der!
rund! 100! Teilnehmer! an! der!
Konferenz!zu!hören.!Und!er!ver?
sprach,! diese! KriAk! mit! nach!
Düsseldorf! zu! nehmen.! Bereits!
vor!der! Konferenz! haWe!er! sich!
in!Gödenroth,!wo!die!Kirche! zu!
einem! Gemeindezentrum! um?
gebaut! wurde,! in! Lötzbeuren,!
wo! eine! teure! Turmsanierung!
einer! historischen! Dorvirche!
ansteht,!und!im!Café!InternaAo?
nal,!wo!Flüchtlinge!betreut!wer?
den,! ein! Bild! von!der! aktuellen!
Arbeit!im!Kirchenkreis!Simmern?
Trarbach!gemacht.!Und!auf!dem!
Weg! nach! Gemünden! haWe! er!
auch!das!Grab! von!Paul!Schnei?
der!in!Dickenschied!besucht.

Dieter$Junker

Fehlende&Relevanz&der&Kirche&bereitet&Sorgen

Vizepräsident(Dr.(Johann(
Weusmann.(Foto:(EKiR



PAUL-SCHNEIDER-KINDERTAGESSTÄTTE UND PAUL-SCHNEIDER-HAUS IN SIMMERN 11

Anfang! September! war! es! so?
weit:! Nach! einer! 14?monaAgen!
Bauzeit! öffnete! die! neue! Paul?
Schneider?KindertagesstäWe! in!
Simmern!ihre!Pforten.!40!Kinder!
unter! drei! Jahren! und! weitere!
25! Kinder! ab! dem! driWen! Le?
bensjahr! haben! hier! einen! Kin?
dergartenplatz!gefunden.!
Die! evangelische! Kirchenge?
meinde! Simmern! stellte! für! die!
KindertagesstäWe! das! Grund?
stück,! auf! dem!früher! das!Paul?
Schneider?Haus! stand,! zur! Ver?
fügung.!Die!Stadt!invesAerte!1,7!
Millionen!Euro,!die!TrägerschaM!
der! Einrichtung! übernahm! VE?
KiST.!Aus!Leader?MiWeln! gab!es!
71.000! Euro,! dazu! kamen! Bun?
des?! und! LandesmiWel! in! Höhe!
von!477.000!Euro.
Jede! Kindergartengruppe! hat!
hier!ihren!eigenen!Bereich.!Zum!
Einzugsgebiet! gehören! neben!
der! Stadt! Simmern! auch! noch!
die! Gemeinden! Altweidelbach,!

Bergenhausen,! Keidelheim,!
Kümbdchen,!MuWerschied,!Plei?
zenhausen,! Rayerschied! und!
Wahlbach.! Sechs! Kindergärten!
gibt! es !in!dieser!Region,! darun?
ter! allein!drei! in! VEKiST?Träger?
schaM,! mit! nun! insgesamt! 127!
Plätzen! für! Kinder! unter! drei!
Jahren!und!327!Plätze!für!Kinder!
ab! drei! Jahren.! In! der! Paul?
Schneider?KindertagesstäWe!
arbeitet! ein! 18?köpfiges! Team.!
Das!Haus!ist!eng!mit!der!natur?
nahen! KindertagesstäWe! auf!
dem! Schmiedel! und! den!Wald?
gruppen! verbunden.! Eröffnet!
wurde!das!Haus!am!5.!Oktober.
GleichzeiAg! mit! der! Kinderta?
gesstäWe!entstand! aber!auch! in!
unmiWelbarer!NachbarschaM!ein!
neues !Gemeindezentrum!für!die!
evangelische! Kirchengemeinde!
Simmern.! Integriert! in!das !neue!
Gebäude! ist! das ! historische!
Schwesternhaus.! Im! Januar!
2014!war! die! Grundsteinlegung!

und! das! Richwest.! Danach! gin?
gen!die!Arbeiten!zügig!voran.!
Im! neuen! Paul?Schneider?Haus!
befinden! sich! nun! ein! großer!
Saal,! ein! MulAfunkAonsraum!
mit! Turnboden,! der! in! zwei!
Räume!aufgeteilt!werden! kann,!
wobei!einer!der!Räume!vom!der!
KindertagesstäWe! genutzt! wird.!
Dazu! kommen!noch! zwei!Grup?
penräume! im! Schwesternhaus.!
Hier!ist!auch!die!Küche!unterge?
bracht,! ebenso! gibt! es! hier! die!
sanitären! Anlagen.! Neuer! Ein?
gang!ist!nun!in!der!Klostergasse.!
Rund! 20! Gruppen! werden! zu?
künMig! dieses ! Gemeindezen?
trum!nutzen,!so!die!Frauenhilfe,!
die! Konfirmanden! und! Ka?
techumenen,! Kinder?! und! Ju?
gendgruppen! der! Gemeinde,!
Aussiedler,! Chöre,! die! Tanz?
gruppe,! der! Besuchsdienst! und!
viele! mehr.! Aber! auch! das!
Presbyterium! wird! hier! künMig!
regelmäßig!tagen.

65&neue&Plätze&für&Kinder&geschaffen

Die(neue(Paul3Schneider3Kindertagesstätte(in(Simmern.(Hier(stand(früher(das(Paul3Schneider3
Gemeindehaus(der(evangelischen(Kirchengemeinde.(Foto:(Dieter(Junker



AUS DER LANDESKIRCHE12

?ekir.de?! Die!Kirchenleitung! hat!
Vorschläge!zur! Haushaltskonso?
lidierung! auf! landeskirchlicher!
Ebene!vorgelegt.!Die!Kürzungen!
und!der!Umbau!von! Strukturen!
gehen!einher!mit!Überlegungen,!
wie! die! landeskirchliche! Ebene!
in!ZukunM! ihre!Aufgaben!wahr?
nehmen!will.!
Die! Haushaltskonsolidierung!
werde!zu!Veränderungen!inner?
halb!der!rheinischen!Kirche!füh?
ren,! erklärt!Präses!Manfred! Re?
kowski! in! seinem! Blogpost! zu!
den!Vorschlägen!der!Kirchenlei?
tung.! Weiter! schreibt! er:! "Zu?
nächst!geht!es!um!Finanzen,!auf!
landeskirchlicher!Ebene!müssen!
wir!erhebliche!schmerzliche!Ein?
sparungen! vornehmen,! aber! es!
geht! auch! um! die! inhaltliche!
Ausrichtung! unserer!Kirche,!wie!
wollen! wir! in! unserer! pluralen!
und! säkularen! GesellschaM! Kir?
che! Jesu!ChrisA! sein."! Die! rhei?
nische!Kirche!sei!!eine!missiona?
rische! Volkskirche.! "Das! heißt,!
wir! haben! den! Anspruch,! in!die!
Breite!zu!wirken."!
Die! Landessynode!der!Evangeli?
schen!Kirche!im!Rheinland!haWe!
im! Januar! dieses! Jahres ! einen!

ersten! Kürzungsprozess! („Auf?
gabenkriAk“)!beschlossen,!durch!
den!8!Millionen!Euro!strukturell!
aus! dem! landeskirchlichen! Jah?
reshaushalt! gestrichen! wurden.!
Sie! verständigte! sich! auch! da?
rauf,! dass! ein! zweiter! Prozess!
der! Haushaltskonsolidierung!
nöAg! ist,! der! die! Kürzung! von!
weiteren! 12! Millionen! Euro! bis!
2018!vorsieht.! Insgesamt!sollen!
also! Ausgaben! in! Höhe! von! 20!
Millionen!Euro!wegfallen,!bezo?
gen! auf! die! rund! 60! Millionen!
Euro,!die!aus!Kirchensteuermit?
teln! in! den! landeskirchlichen!
Haushalt!fließen.
Notwendig! werden! diese! Kür?
zungen! durch! ein! strukturelles!
Defizit! in! Höhe!von! 7!Millionen!
Euro! bei! den! landeskirchlichen!
Ausgaben,!durch!die!hohen!Kos?
ten! für!Versorgung! und!Beihilfe!
und! durch! sinkende! Zahlen! bei!
der!KirchenmitgliedschaM.
Die! jetzt!von!der!Kirchenleitung!
vorgelegten!Vorschläge!zu!mög?
lichen!Kürzungen!und!künMigen!
Ausrichtungen!der! landeskirchli?
chen!Arbeit!werden!im!Herbst!in!
den! Ständigen!Ausschüssen!der!
Landessynode! beraten.! An?

schließend! wird! die! Kirchenlei?
tung! dann! unter! BerücksichA?
gung! der! Rückmeldungen! aus!
den! Ausschüssen! entsprechend!
die!Beschlussvorschläge!erarbei?
ten,! über! die! endgülAg! die!
Landessynode! bei! ihrer! Tagung!
vom!11.! bis! 16.! Januar! 2015! in!
Bad! Neuenahr! zu! befinden! hat.!
Ob! die! jetzigen! Vorschläge! so!
verwirklicht!werden,! hängt! also!
von! den! weiteren! Beratungen!
ab.
Die! 732! Gemeinden! sind! von!
den! Kürzungen! nicht! direkt! be?
troffen,!da!sie!in!der!rheinischen!
Kirche! die! Kirchensteuerhoheit!
haben! und! über! ihre! Finanzen!
selbst!entscheiden.! Sie!finanzie?
ren!die!Arbeit!der!Kirchenkreise!
und! der! Landeskirche! durch!
prozentual!festgelegte!Umlagen.!
Indirekt! könnten! Kirchenge?
meinden! zukünMig! jedoch! dort!
von! Kürzungen! betroffen! sein,!
wo! sie! beispielsweise! Bera?
tungs?!oder!Ausbildungsangebo?
te! der! Landeskirche! wahrneh?
men.
Die! Vorschläge! im! Internet:!
www.ekir.de/www/service/dow
nload?17984.php

Vorschläge&zur&Haushaltskonsolidierung

Anhörung&zur&Verwaltungsstrukturreform

?ekir.de?! Bis! 2017! soll ! es! in! je?
dem! der! 38! Kirchenkreise! eine!
gemeinsame! Verwaltung! für!
den! Kirchenkreis!und! seine!Kir?
chengemeinden!geben.!So!sieht!
es ! die! Verwaltungsstrukturre?
form! vor.! Welche!Schwierigkei?
ten! sich! bei!der!Umsetzung!der!
Reform! bisher! ergeben! haben,!
wollte! die! Kirchenleitung! von!
Verwaltungsleitungen! und! Su?
perintendenten!wissen! und! lud!
sie!nach!Wuppertal!zu!einer!An?
hörung! ein.! Eine! Erfahrung! mit!
der!Reform! lautete:!Verwaltung!

ist! teurer!geworden.!Wobei!die!
einen! anmerkten,! dass! einige!
Verwaltungsämter! bislang! mit!
einer!zu!geringen!Personaldecke!
ausgestaWet! gewesen! seien.!
Andere!sahen!den!Grund!für!die!
gesAegenen! Kosten! eher! im!
Neuen! Kirchlichen! Finanzwesen!
(NKF).!
Damit! Verwaltung! bezahlbar!
bleibe,! sollten! Kirchenkreise!
freier!darüber!entscheiden!kön?
nen,!welche!Pflicht?!und!welche!
Wahlaufgaben! bei!den!Gemein?
den!bleiben,!lautete!ein!anderer!

Vorschlag! in! der! Anhörung! in!
Wuppertal.! Klärungsbedarf! gab!
es!weiter! in! der!Frage!der!Kos?
tenverteilung,! genauer! gesagt!
der! Finanzierung! der! Pflichtauf?
gaben.!Weitere!Fragen!betrafen!
die! Kompetenzen! der! Fachaus?
schüsse!und! die!Begleitung! von!
Sitzungen! der! Leitungsgremien!
sowie! das! Modell! des! Kompe?
tenzzentrums.! Dabei! können!
mehrere!Verwaltungen!gemein?
sam! einen! speziellen! Bereich!
von! Verwaltungsaufgaben! erle?
digen.!

http://praesesblog.ekir.de/2014/09/09/kirche-jesu-christi-in-einer-pluralen-und-saekularen-gesellschaft-sein/
http://praesesblog.ekir.de/2014/09/09/kirche-jesu-christi-in-einer-pluralen-und-saekularen-gesellschaft-sein/
http://praesesblog.ekir.de/2014/09/09/kirche-jesu-christi-in-einer-pluralen-und-saekularen-gesellschaft-sein/
http://praesesblog.ekir.de/2014/09/09/kirche-jesu-christi-in-einer-pluralen-und-saekularen-gesellschaft-sein/
http://praesesblog.ekir.de/2014/09/09/kirche-jesu-christi-in-einer-pluralen-und-saekularen-gesellschaft-sein/
http://praesesblog.ekir.de/2014/09/09/kirche-jesu-christi-in-einer-pluralen-und-saekularen-gesellschaft-sein/
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Sie! haben! gesägt! und! gehäm?
mert,! gestrichen!und!dekoriert:!
Ehrenamtliche! aus! Büchenbeu?
ren!und!im!Dorf!untergebrachte!
Flüchtlinge! haben! gemeinsam!
ein! ökumenisches! Pilotprojekt!
für!Flüchtlinge!auf!die!Beine!ge?
stellt:! Das ! Café! Intern@Aonal,!
das!am!13.! Juli! eröffnet!wurde.!
Direkt!neben!der!evangelischen!
Kirche!an!der!Hauptstraße!gele?
gen,!wird!das!Café!neben!einem!
Internetcafé!auch!einen!kleinen!
Umsonstladen! umfassen! –! Bü?
chenbeurener! und! Flüchtlinge!
werden! sich! hier! ehrenamtlich!
engagieren.
„Wir! wollten! einen! Ort! für! Be?
gegnungen! zwischen! Einheimi?
schen! und! den! hier! unterge?
brachten! Flüchtlingen! schaffen.!
Im! Café! können! sich! die! Leute!
kennenlernen,!von! ihrem!Leben!
erzählen.! Nebenbei! werden! so!
Vorurteile! abgebaut“,! sagt! die!
evangelische! Pfarrerin! Sandra!
Menzel! von! der! evangelischen!
Kirchengemeinde! Büchenbeu?
ren.!Gemeinsam!mit!dem!Deka?
nat! Simmern?Kastellaun! sei! der!
Plan! entstanden,! sich! verstärkt!
für! die! Flüchtlinge! im! Rhein?
Hunsrück?Kreis! einzusetzen.! Al?
lein!im!Jahr!2013!haWe!das!Bun?
desamt! für! MigraAon! und!
Flüchtlinge! 156! Flüchtlinge! im!
Kreis ! untergebracht,! allein! 70!
davon!in!Büchenbeuren!–!einem!
Dorf! mit! rund! 2.000! Einwoh?
nern.!Letztes!Jahr!im!April!sei!es!
losgegangen,! erzählt! Menzel:!

„Damals! standen! plötzlich! syri?
sche! Flüchtlinge! in! der! Kirche,!
die! Kontakt! knüpfen! wollten.“!
Danach!sei!das!Pfarrhaus!häufig!
die! erste! Anlaufstelle! für! All?
tagsprobleme!und!Fragen!gewe?
sen:! „Wie!geht! das!mit! Arztbe?
suchen! oder! Behördengängen,!
wie! komme! ich! nachts! nach!
Simmern,! wenn!meine! Frau! ihr!
Kind! bekommt?! ?! Es! ist! schnell!
klar!geworden,!dass!ein!eigener!
Treffpunkt! wünschenswert! ist,!
wo! einfach! jemand! da! ist,! der!
zuhört.“
Hinzu!komme!auch!die!Wohnsi?
tuaAon!der!Frauen,!Männer!und!
Kinder! aus! Krisenländern! wie!
Syrien!oder!Afghanistan,!erklärt!
PastoralreferenAn! Anna ! Werle!
vom! Dekanat! Simmern?Kastel?
laun.! In! Büchenbeuren!gebe! es!
zwar! viel! leerstehenden!Wohn?
raum,! trotzdem! lebten! bis! zu!
neun! Personen! in! einer! Woh?
nung.!Viel!Platz!für!Privatsphäre!
bleibe!da!nicht.! „Was!als!Über?
gangslösung! gedacht! war,! wird!
durch! die! Überlastung! der! Be?
hörden!mit! den! vielen! Asylver?
fahren! oM! zum! Dauerzustand“,!
sagt! Werle.! Das! Café! biete! da!
einen! Rückzugsort.! „Eine! unse?
rer! wichAgsten! Seelsorge?Auf?
gaben! heißt! ‚Menschen! eine!
Heimat! geben’! und!das!gilt! ge?
rade!für!die,!die!bei!uns!Zuflucht!
suchen.“! Im! nächsten! Jahr! er?
warte!der!Kreis!noch!einmal!200!
Flüchtlinge.!„Also!haben!wir!auf!
einer! Fachkonferenz! mit! Diako?

nie,! Caritas,! Kirchenvertretern!
und! Ehrenamtlichen! beschlos?
sen,! uns! besser! zu! vernetzen.!
Das!klappt!auch!bis!in!die!Kreis?
verwaltung!hinein!sehr!gut.“!Bei!
einem! InformaAonsabend! in!
Büchenbeuren! häWen! viele!
Hunsrücker! ihren! ehrenamtli?
chen!Einsatz! angeboten!und!die!
Idee!eines!offenen!Treffs!sei!ge?
boren!worden.! „Ob! jemand! die!
Kosten! für! den! Sportverein! für!
einen! jungen! Syrer! übernimmt,!
Kaffee! im! Café! kocht! oder! im!
Umsonstladen! eine! Schicht! ü?
bernimmt!–! es!ist! toll,!wie!viele!
Menschen! mithelfen! wollen“,!
sagt!Werle.!„Ökumene!gibt!es !in!
vielen! Bereichen,! aber! selten!
habe! ich! erlebt,! dass!man! sich!
so! schnell ! einig! war.! Hier! wird!
Kirche! konkret,! hier! wird! was!
gemacht“,!sagt!Pfarrerin!Menzel!
über! die! Flüchtlingsarbeit! der!
beiden!Kirchen.!„Unsere!Grund?
überzeugung! kann!man! auf! ein!
Bibelwort! zurückführen:! ‚Ich!
war! fremd! und! ihr! habt! mich!
aufgenommen.’“
Das! Café! Intern@Aonal! wird!
geöffnet! sein! montags,! miW?
wochs!und!freitags!von!15!bis!18!
Uhr!und!dienstags!von!10!bis !13!
Uhr.!Wer! für! das!Café!spenden!
möchte,! kann! das! tun! unter:!
Kreiskirchenamt,! Kontonum?
mer:! 11230927,! SAchwort/
Zweck:! Flüchtlingsarbeit! Bü?
chenbeuren! bei! der! Kreisspar?
kasse! Rhein?Hunsrück,! BLZ!
56051790.

Café&Intern@tional&ist&gestartet

AUS DER MITARBEITENDEN-VERTRETUNG

Seit! einem! guten! halben! Jahr!
arbeitet! nun! die! neu! gewählte!
Mitarbeitenden?Vertretung!
(MAV)! des! Kirchenkreises! Sim?
mern?Trarbach.! Grund! genug,!
einen! kleinen! Rück?! und! Aus?
blick!über!unser!Wirken!zu!star?
ten:!

Arbeitsbelastung$ im$ KreiskirL
chenamt
Sorge!macht!uns!schon!seit!län?
gerer! Zeit! die! hohe! Arbeitsbe?
lastung! in! verschiedenen! Ar?
beitsfeldern! des! Kreiskirchen?
amtes.!Da!wir! schon! seit!Beste?
hen!des !Amtes !eine!relaAv!dün?

ne!Personaldecke! in! einem!der!
kleinsten! und! ärmsten! Kirchen?
kreise!haWen,!können!die!neuen!
Baustellen! (z.! B.! Neues ! Kirchli?
ches! Finanzwesen! und! Verwal?
tungsstrukturreform)! nur! über!
eine!Aufstockung! des !Personals!
gemeistert!werden.!
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Die!Dienststellenleitung! und!die!
MAV! sehen! dabei! gleicherma?
ßen!die!Arbeitsverdichtung!z.!B.!
im! Bereich! der! Finanzbuchhal?
tung! und! die! daraus! resulAe?
renden! (auch! möglichen! ge?
sundheitlichen)! Folgen! für! be?
troffenen! Mitarbeitenden.!!
Durch!die!Schaffung!einer!neuen!
Stelle!hat!die!Kreissynode!folge?
richAg! auf! dieses! Problem! rea?
giert.! Ob! dies! ausreichen!wird,!
werden! wir! als!MAV! und! auch!
die! Dienststellenleitung! im! Sin?
ne! der! Fürsorgepflicht! ! genau!
beobachten.!

Dienstvereinbarung$ IPLTelefonL
anlage$im$Kreiskirchenamt
Die! Anmietung! einer! neuen! IP?
Telefonanlage! für! das! Kreiskir?
chenamt! fällt! unter! das!Mitbe?
sAmmungsrecht! der! MAV.! Da!
mit! den!heuAgen!Anlagen!nicht!
nur! das! Telefonieren! möglich!
ist,!sondern!vieles!mehr,!sah!die!
MAV! an! dieser! Stelle! Hand?
lungsbedarf.!Dabei!möchten!wir!
über! das ! bestehende! Daten?
schutzgesetz! h inaus! e ine!
Dienstvereinbarung! erarbeiten,!
in! der! klar! geregelt! wird,! was!
dem! Schutze! der! Mitarbeiten?
den! dient.! Datenschutzrechtli?
che! Verletzungen! sollen! da?
durch! möglichst! vermieden!
werden.! Mithin! soll! auf! Grund!

der! Gesetzesvielfalt! im! daten?
schutzrechtlichen! Bereich! den!
Mitarbeitenden! ein! Weg! –! mit!
Hilfe! einer! DV! ?! zur! vereinfach?
ten! InformaAonsquelle! eröffnet!
werden.

Gemeinsame$MAV$mit$VEKiST$
Beide! Mitarbeitervertretungen!
(VEKiST!und!Kirchenkreis)!setzen!
sich! für! eine!gemeinsame!MAV!
ein.!Da!nach!unserer!Ansicht!§!3!
MVG!hier! zum!Tragen!kommen!
könnte,! in! dem! deutlich! wird,!
dass! die! Zusammenarbeit! und!
die! Wahrnehmung! gemeinsa?
mer! Aufgaben! zwischen! einem!
Kirchenkreis !und!einem!Verband!
(z.!B.!VEKiSt)!als!eine!Dienststel?
le! zu! werten! sind.! Dies ! würde!
auch!bedeuten,! dass!wir! in! der!
ZukunM! dann! nur! noch! eine!
MAV!häWen.!
Durch! eine! gemeinsame! MAV!
könnten! Kompetenzen! und! Er?
fahrungen! gebündelt! werden.!
Da!die! Zusammenführung! auch!
die! Vergrößerung! der!Mitarbei?
tenden! (über! 150! Mitarbeiter)!
zur!Folge!häWe,!wäre!sogar!eine!
Freistellung! (halbe! Stelle)! für!
den! Vorsitzenden/die! Vorsit?
zende! der! MAV! möglich.! Dies!
würde! der! Professionalisierung!
der! MAV?Arbeit! zugute! kom?
men,! zumal! auf! der! Leitungs?
ebene! (hauptamtlicher! Ge?

schäMsführer! und! pädagogische!
Leitung)! ! dies! längst! schon! ge?
schehen! ist.!Uns!als!MAV!ist!ein!
Miteinander! im! Sinne!einer!gu?
ten! DienstgemeinschaM!auf! Au?
genhöhe!wichAg.!Dazu!bedarf!es!
einer! kompetenten!und!starken!
MAV.!

Zeitwertkonten
Durch! die! Abschaffung! der! Al?
tersteilzeit! aus! Kostengründen!
durch!den!Kreissynodalvorstand!
gibt! es! leider! in! unserem! Kir?
chenkreis !kein!Modell!mehr,!das!
altersphasenorienAert! ist.! Die!
MAV!setzt!sich!weiterhin!für!die!
Möglichkeit!der!Alterteilzeit!ein.!
Eine! AlternaAve,! die! von! den!
Mitarbeitenden! zum! größten!
Teil! selbst! getragen! werden!
müsste,! sind! sogenannte! Zeit?
wertkonten.! Auch! dies! wurde!
durch! den! KSV! aus! verschiede?
nen!Gründen!abgelehnt.!
Jedoch! hat! sich! die! „verschlos?
sene! Tür“! etwas! geöffnet,! da!
auch! der! Verein! der! Schmiede?
lanstalten! solche! Zeitwertkon?
ten! einführen! wird.! Ein! Ge?
spräch! mit! Jens! Müller! (MAV?
Schmiedelanstalten)! soll! über!
den! weiteren! Umgang! mit! die?
sem!Thema!Klarheit!schaffen.!

Willi$MüllerLSchulte!
MAV?Vorsitzender

SOMMERFERIENPROGRAMM DER EVANGELISCHEN JUGEND IN SIMMERN

?dj?!Workshops,!Basteln,!Spielen,!
ein! Ausflug! nach! Frankfurt,! ein!

Theaterstück,! eine! Olympiade!
und! ein! großes! Abschlussfest! ?!

es! war! ein! buntes! Angebot! für!
rund!50!Kinder!beim!Sommerfe?
rienprogramm!in!der!RoWmann?
schule! in! Simmern.! Schmiedel,!
Jugendcafé,! ev.! Jugend! und! die!
Schule! kooperierten! hier,! um!
den!Kindern!viel!zu!bieten.!Und!
dies!mit! großen! Erfolg.! Zahlrei?
che! ehrenamtliche! Helfer! sorg?
ten!mit!dafür,!dass!alles !klappte.!
Und! auch! das! WeWer! spielte!
mit,! so! dass ! viele! Programm?
punkte!auch!im!Freien!rund!um!
die! Schule! angeboten! werden!
konnten.
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➡ KREISKIRCHENAMT

Am Osterrech 5, Kirchberg 
Tel.: 06763/9320-0, Fax: -50

Durchwahlen:
Andreas Eck   -20 
Ines Konrad  -22
Sergej Lüfing   -23 
Lothar Beck   -24 
Rainer Gerhardy  -25 
Philipp Gauch   -26 
Ingrid Marx   -28 
Michaela Mühleis -33 
Jürgen Reuter   -32 
Friederike Müller  -41

Superintendentur:
Inge Lang                       -31

Mail:
info@simmern-trarbach.de

➡ BERATUNG

Haus der Diakonie
Römerberg 3, 55469 Simmern

Sekretariat Diakonisches Werk 
Telefon 06761/96773-0

Betreuungsverein
Telefon 06761/96773-11/12

Schwangerenberatung
Telefon 06761/96773-13/14

Schuldnerberatung
Telefon 06761/96773-15

Migrationsfachberatung
Telefon 06761/96773-16/17

Ehe-, Familien-, Lebensfragen
Maiweg 140, Traben-Trarbach 
Telefon 06541/6030

Help Center (Suchtberatung)
Römerberg 3, 55469 Simmern 
Telefon 06761/6940

Kindergartenreferat
Sabine Dalheimer-Mayer
55743 Idar-Oberstein, 
Vollmersbachstr. 22,
Tel. 06781/40734

Ev. Altenhilfe und Kranken-
pflege Nahe-Hunsrück-Mosel
Philippstr. 10
55543 Bad Kreuznach
Telefon 0671/9206-0

Schulreferat und Mediathek
Pfr. Helmut Siebert
Mediothekarin Rosemarie Gräf
Kümbdcher Hohl 28
55469 Simmern, Tel. 067616404

➡ JUGEND

Leitung: Anja Rinas
Römerberg 1, 55469 Simmern 
Telefon 06761/14840

Komm. Jugendpfarrer 
Dr. Florian Schmitz-Kahmen, 
Hauptstr. 1, 55469 Horn
Telefon 06766/259

Jugendcafé Simmern
Telefon 06761/14854

Treffmobil
Telefon 06761/12383

Regionale JugendreferentInnen 
(KOOP-Räume):

Mosel:
Regina Fahle, Minderlittgen 
Telefon 06571/951573 

Simmern-Rheinböllen:
Susanne Belzner, Simmern 
Telefon 06761/14318
Susanne Reuter, Stromberg 
Telefon 06724/7290

Kastellaun:
Nicol Sowa (Stadt)
Telefon 06762/9520839
Beate Jöst (Umland)
Telefon 06762/9630729

Kirchberg-Sohren:
Monika Schirp, Kirchberg 
Telefon 06763/932042
Johannes Schmidt, Lötzbeuren
Telefon 06543/8119602

Informationen: www.ejust.de

➡ PERSONALL
VERWALTUNG

Gemeinsame Personalver-
waltung der Kirchenkreise 
Simmern-Trarbach, Obere 
Nahe und An Nahe und 
Glan in Idar-Oberstein.

Detlef Haag
(Personalsachen VEKiST) 
Telefon 06781/40745 
detlef.haag@vwa-idar-oberst
ein.de

Jenny Risch
(Personalsachen Kirchen-
kreis/Gemeinden) 
Telefon 06781/40746 
jenny.risch@vwa-idar-oberst
ein.de

ANSCHRIFTEN IM KIRCHENKREIS

?dj?! Sie! ist! das! unübersehbare!
Symbol! der! Hunsrücker! Frie?
densbewegung,! die! Beller! „Ra?
ketenkuh“.!1986! im!Vorfeld! der!
GroßdemonstraAon! von! Düssel?
dorfer!Künstlern!erschaffen,!war!
sie!in!die!Jahre!gekommen.!Von!
der! GeneraldirekAon! Kulturelles!
Erbe!wurde!sie!als!„ungewöhnli?
ches,! kulturhistorisches! Mahn?
mal“! bezeichnet.! Bereits ! 1987!
haWe!eine!Gruppe!der!evangeli?

schen!Jugend!im!Kirchenkreis!für!
eine! Auffrischung! der! Farben!
gesorgt,!doch!nun!wurde!sowohl!
Gebäude!wie!Anstrich!völlig! neu!
renoviert.! Die! Hunsrücker! Frie?
densbewegung! haWe! dazu! ein!
Projekt! ins! Leben! gerufen! und!
viele!Menschen! und!OrganisaA?
onen!halfen!durch!Spenden!mit,!
dass!das!Projekt!umgesetzt!wer?
den! konnte.! Auch! der! Kirchen?
kreis!Simmern?Trarbach!beteilig?

te!sich!mit!einer!größeren!Sum?
me.! Eine! dreizehnköpfige! Schü?
lergruppe! der! IGS! Kastellaun!
unter! Leitung! der! Kunstlehrerin!
Nicola !Schnier!sorgten!für!einen!
professionellen! Anstrich,! vor!
allem! auch! der! beiden! Seiten,!
die! kaum! noch! erkennbar! wa?
ren.!Und!nun!kann!sie!weiterhin!
als!Mahnmal!des!Kalten!Krieges!
und! der! atomaren! Aufrüstung!
erhalten!bleiben.

Beller&„Raketenkuh“&wurde&renoviert
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PERSONALIEN AUS DEM KIRCHENKREIS

Gleich! zwei! Organistenjubiläen!
konnten! im! Oktober! gefeiert!
werden.! In! Lötzbeuren! dankte!
die! Kirchengemeinde! ihrer! Or?
ganisAn!Ursel!Reuter!für!70!Jah?
re! treue! Dienste.! Und! in! Star?
kenburg! verabschiedete! sich!
nach!60! Jahren!Dieter!Hanß! als!
Organist!der!Gemeinde.$
Ursel$ Reuter! hat! 1944,! also! in!
schweren! Zeiten,! als ! junges!
Mädchen!im!Alter!von!zehn!Jah?
ren! mit! dem! Organistendienst!
begonnen! und! ihn! seitdem! in!
großer! Treue!ausgeübt.! In! Lötz?
beuren,! aber! auch! in! vielen!
Nachbargemeinden! spielte! und!
spielt!sie! in!den!GoWesdiensten!
die! Orgel.! ! Daneben! leitete! sie!
lange!den! Singkreis! und!war! in!
der!Gemeinde!akAv.
Dieter$Hanß! (Foto:! Winfried! Si?
mon)! war! seit! Ostern! 1954! in!
Starkenburg! als! Organist! täAg.!
Nun! feierte! der! 74?Jährige! sei?
nen! Abschied.! „60! Jahre! sind!
genug“,!meinte!Hanß,!der!in!En?
kirch! lebt.! Beide,! Dieter! Hanß!
wie! Ursel! Reuter,! prägten! über!
Jahrzehnte! hinweg! die! Kirchen?
musik! einer! ganzen!Region.!Da?
für! dankten! ihnen! die! Gemein?
den!wie!auch!der!Kirchenkreis.!
Eugenia$ Walter$ hat! im! Juli ! die!
Abschlussprüfung! als! Kirchliche!
Verwaltungsfachangestellte! er?
folgreich!bestanden.


